
Nr. 19 · Mittwoch, 12. Mai 2021 Diese Ausgabe erscheint auch online

Mitteilungsblatt
der Gemeinden Wehingen, Reichenbach a.H., Egesheim

Teilumgehung Reichenbach 
Bebauungsplan „Bära-Aue“

Gemeinde Reichenbach

Mit dem Beginn der Arbeiten zum Bau der Teilumgehung L433 geht ein lang gehegter Wunsch der Gemeinde Rei-
chenbach a.H. in Erfüllung. Das Ergebnis einer langen und kontrovers geführten Diskussion ist die verkehrstechnische 
Entlastung der Gemeinde und die Möglichkeit, die Dorfmitte völlig neu zu gestalten.
Ich freue mich, dass parallel zum Bau der Teilumgehung neue Wohnbaugrundstücke in der Dorfmitte und der Öl-
gasse entstehen.

Ihr Bürgermeister
Hans Marquart
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Impressum
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Wehingen, Reichenbach a.H. und Egesheim.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sonstigen Verlautbarungen der Gemeindverwaltungen Wehingen, Reichen-
bach und Egesheim sind die Bürgermeisterämter.
Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, NUSSBAUM  
MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0, Fax 07033 3204928, Home-
page: www.nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Bezugsgebühr halbjährlich € 18,35. Das Mitteilungsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feiertagen am 
vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Notfalldienst der Ärzte

Rettungsdienst 112 
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis:
In der Kreisklinik Tuttlingen und in der Helios Klinik 
Rottweil gibt es eine Notfallpraxis für alle nicht lebens-
bedrohlichen medizinischen Notfälle. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
Öffnungszeiten Notfallpraxis Tuttlingen:
werktags von 18 bis 22 Uhr und 
am Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr.
Öffnungszeiten Notfallpraxis Rottweil:
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen jeweils 
von 9.00 - 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr - 19.00 Uhr.
In diesen Zeiten ist immer ein Arzt anwesend.

Apotheken

Donnerstag, den 13. Mai 2021 (Christi Himmelfahrt)
Paracelsus-Apotheke, Marktplatz 2, Spaichingen 
07424/93360
Bära-Apotheke, Kapellentorstraße 8, Nusplingen 
07429/91150
Samstag, den 15. Mai 2021 
Paracelsus-Apotheke, Königstraße 27, Rottweil 
0741/13303
Löwen-Apotheke, Bahnhofstraße 49, Tuttlingen 
07461/2434 
Sonntag, den 16. Mai 2021
Marien-Apotheke, Kirchbergstraße 34, Deißlingen 
07420/93073
Honberg-Apotheke, Robert-Koch-Str. 18, Tuttlingen 
07461/966150

Nachtdienst der Apotheken:
Montag, den 17. Mai 2021
Paracelsus-Apotheke, Marktplatz 2, Spaichingen 
07424/93360
Dienstag, den 18. Mai 2021
Lemberg-Apotheke, Hauptstraße 49, Gosheim 
07426/1447
Mittwoch, den 19. Mai 2021
Schneiders Apotheke im Markt, Saline 5, Rottweil 
0741/2800651
Palm-Apotheke, Sonnenstraße 31, Albstadt-Ebingen 
07431/51390

Donnerstag, den 20. Mai 2021
Marktplatz-Apotheke, Hauptstraße 121, Spaichingen 
07424/2287
Freitag, den 21. Mai 2021
Dr. Sailers Römer-Apotheke, Königstraße 35, Rottweil 
0741/20966470
Stadtapotheke Schömberg, Schweizer Straße 23 
07427/94750

Tierarzt

13.05.2021: Christi Himmelfahrt: 
Dr. med. vet. Jens Merl, Reichenbacher Straße 33, 
Wehingen, Telefon: 07426/963340
15./16.05.2021: Dr. med. vet. Marianne Mattes, Robert-
Koch-Straße 19, Spaichingen, Telefon: 07424/9607670

Wichtige Rufnummern:

Polizeiposten Wehingen Tel. 07426 1240
Polizeirevier Spaichingen Tel. 07424 93180
Gemeindeverwaltung Wehingen Tel. 07426 9470-0

Fax: 07426 9470-20
E-Mail: info@wehingen.de
Notruf DRK (Rettungsdienst) 112
Hospizgruppe Heuberg 0171 1413876
Gift-Notruf 0761 19240
Notruf Feuerwehr 112
Notruf Polizei 110
Ambulante Beratungsstelle des 
Frauenhauses Tuttlingen

07461 2066

Schornsteinfeger:
Viktor Schnaidmiller, Am Graben 10,  
72393 Burladingen, Telefon: 0151/10422050,
E-Mail: v.schornsteinfeger@gmail.com

Schlossbergschule - Grundschule 
Wehingen und Werkrealschule Heuberg

E-Mail: info@schlossbergschule-wehingen.de
Tel. 07426 2226, Fax 07426 51271
Sprechzeiten: Mo., Di., Mi., Do., Fr. von 8.30 bis 11.00 Uhr
Schulsozialarbeiter Ingo Brehm ist immer zu erreichen 
unter Handy-Nummer 0174 1742252.

Wichtige Rufnummern
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Gemeinde Wehingen

Amtliche Nachrichten

Derzeitige Corona-Richtlinien

 Foto: Gemeinde Wehingen

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

die „Bundes-Notbrem-
se“ tritt in Kraft, wenn 
die 7-Tage-Inzidenz 
(Zahl der Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner 
in einer Woche) in einer Kommune oder einem 
Kreis an drei Tagen hintereinander über 100 liegt. 

Dann gilt Folgendes:
•	 Private Treffen sind auf die Angehörigen ei-

nes Hausstandes und maximal eine weitere 
Person begrenzt. Ausgenommen sind Kinder 
unter 14 Jahren. Neu ist außerdem: Diese 
Kontaktbeschränkungen gelten auch für den 
privaten Raum, sprich die eigene Wohnung.

•	 Zwischen 22 und 5 Uhr gelten Ausgangs-
beschränkungen und man darf die Wohnung 
oder das eigene Grundstück nicht verlassen. 
Es gibt aber Ausnahmen, unter anderem für 
Notfälle, die Berufsausübung oder das Gassi 
gehen mit dem Hund. Joggen und Spazier-
gänge bleiben bis Mitternacht erlaubt, aller-
dings nur alleine.

•	 Für Einkaufen jenseits des Lebensmittel-, Dro-
gerie-, Buch- oder Blumenhandels gilt: Ge-
schäfte können Kunden nur einlassen, wenn 
diese einen negativen Corona-Test vorlegen 
und einen Termin gebucht haben. Steigt der 
Inzidenzwert über 150, ist nur noch das Ab-
holen bestellter Waren erlaubt. Click + Collect

•	 Nicht-medizinische körpernahe Dienstleistun-
gen sind untersagt. Eine Ausnahme gibt es für 
Friseurdienstleistungen und Fußpflege. Kun-
dinnen und Kunden müssen allerdings ein ne-
gatives Corona-Test-Ergebnis vorweisen, das 
nicht älter als 24 Stunden sein darf. 

•	 Kontaktloser Sport im Freien ist nur alleine, 
zu zweit oder dem eigenen Haushalt erlaubt. 
Kinder unter 14 Jahren dürfen kontaktlosen 
Sport maximal zu fünft machen.

•	 Arbeitgeber müssen Homeoffice anbieten, wo 
das möglich ist. 

•	 Bei Beerdigungen sind max. 30 Personen zu-
gelassen.

Die „Notbremse“ tritt erst dann wieder außer 
Kraft, wenn die Inzidenz an fünf aufeinanderfol-
genden Werktagen unter 100 liegt.

tagesaktuelle Informationen erhalten Sie auf der 
Website des Landkreises Tuttlingen,  
https://www.landkreis-tuttlingen.de und  

unserer Homepage unter 
 www.wehingen.de.

Geänderte Öffnungszeiten der Corona- 
Teststation an der Schlossberghalle am  
Feiertag Christi Himmelfahrt geöffnet
Die Corona-Teststation an der Schlossberghalle ist an 
Christi Himmelfahrt in der Zeit von 09 .00  Uhr  b is  
11.00 Uhr geöffnet. 
 

Sprechstunden  
des Bürgermeisters 

Hierzu vereinbaren Sie bitte einen Ter-
min über Frau Sprenger unter der Te-
lefonnummer: 07426/947013.

Dienststunden auf dem Rathaus
Das Rathaus bleibt trotz "Corona" bis auf Weiteres für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Allerdings können auf-
grund der sehr hohen Inzidenz nur noch Besuche im 
Rathaus für Personen erlaubt werden, die ein unauf-
schiebbares Anliegen haben.
Vor einem Besuch bitten wir Sie allerdings, zwingend te-
lefonisch oder per E-Mail Kontakt (info@wehingen.de) zu 
den einzelnen Ansprechpartnern aufzunehmen, um einen 
Termin zu vereinbaren.
Ohne eine vorherige Terminvereinbarung ist ein Zutritt 
ins Rathaus nicht möglich. Die angemeldeten Besucher 
bitten wir, die Klingel zu benutzen.
Telefonzentrale:  07426/94700
Vorzimmer Bürgermeister:  07426/947013
Hauptamt:  07426/947014
Einwohnermelde-, Pass- und Standesamt: 07426/947015
Kulturamt/Vereinsangelegenheiten:  07426/947016
Wir bitten um Beachtung.

Es gelten unverändert folgende Zutrittsregelungen:
  Zutritt haben nur Personen ohne Erkältungssymptome.
  Das Tragen eines Mund-Nasenschutzes ist zwingend 

erforderlich.
  Händedesinfektion im Eingangsbereich ist zwingend 

notwendig.
  Das Abstandhalten von mindestens 1,5 m ist oberstes 

Gebot.
  Im Wartebereich dürfen sich nicht mehr als 2 Perso-

nen aufhalten.

Am Freitag, den 14. Mai 2021 ist das Rathaus geschlos-
sen.

Einladung zur nächsten öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderates am Montag, 
den 17. Mai 2021 um 19.15 Uhr in der 
Schlossberghalle, Wörthstraße 33

 Foto: Gemeinde Wehingen

1.   Frageviertelstunde für die 
Einwohner

2.   Konzessionsverfahren Gas 
der Gemeinde Wehingen - 
Vergabe

3.  EDV-Ausstattung Schloss-
bergschule Wehingen - Ver-
gabe der ausgeschriebenen 
EDV-Ausstattung

4.  Einvernehmen der Gemeinde zu privaten Bauvorhaben
  -  Bauantrag auf Anbau an das bestehende Wohn-

haus, Flst. Nr. 5350, Kapellenweg
5.  Kenntnisgaben zu privaten Bauvorhaben
  -  Neubau eines Wohnhauses mit Carport auf dem 

Grundstück Flst. Nr. 5479, Keltenweg
  -  Neubau einer Garage auf dem Grundstück Flst. Nr. 

5371, Uchtenweg im vereinfachten Verfahren
  -  Neubau eines Carports auf dem Grundstück Flst. 

Nr. 357/1, Finkenweg
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6.  Grundstücksangelegenheiten
  -  Vergabe von weiteren Bauplätzen im Baugebiet 

„Stockäcker“
  -  Antrag auf Erwerb des Flst. Nr. 5402/1, Berthold-

straße
7.  Breitbandausbau in der Gemeinde Wehingen
  -  Eventuelle Mitverlegung von Leerrohren zur Glasfa-

seranbindung in der Lembergstraße
8.  Zuschussantrag des TV Wehingen e.V.
9.  Aufstellung einer E-Ladestation auf dem Grundstück 

Flst. Nr. 53, Mittlere Straße
10.  Bekanntgabe der Offenlage des Protokolls aus den 

öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates am 26. Ap-
ril 2021 und 03. Mai 2021

11.  Verschiedenes
  -  Friedhof – Absperrung der Rasengräber während 

einer Beerdigung
  -  Verlegung der Gemeinderatssitzung vom 14. Juni 

2021 auf 21. Juni 2021
12.  Bekanntgaben, Wünsche und Anfragen

Zu dieser Sitzung darf ich Sie freundlichst einladen. 
Ich bitte Sie, sich im Sitzungssaal direkt zu Ihren Plät-
zen zu begeben. Bitte verzichten Sie zu Beginn und am 
Ende der Sitzung auf den üblichen Austausch. Außerdem 
bitte ich Sie, zu Ihrem Schutz während der Sitzung ei-
nen FFP2-Mund- und Nasenschutz zu tragen. Bei Bedarf 
erhalten Sie von uns im Sitzungssaal eine FFP2-Maske. 
Sollte es aufgrund hoher Inzidenzen nicht möglich sein, 
die Sitzung als Präsenzveranstaltung durchzuführen 
werden wir dies über die örtliche Tageszeitung und auf 
der Homepage unter www.wehingen.de rechtzeitig be-
kannt geben.

Standesamtliche Meldungen 

 Foto: Gemeinde Wehingen

Monat April 2021

Geburten:
Am 24. April 2021 in Tuttlingen:
Nora Rosa Narr 
Eltern: Thomas Narr und Julia Katharina
Narr geb. Weldi, Kugelstraße 5, 78564
Wehingen

Eheschließungen:
Am 17. April 2021 in Wehingen:
Konrad Häring und Elisabeth Kaspar geb. Schiller, 
Uchtenweg 9, 78564 Wehingen

Sterbefälle:
Am 07. April 2021 in Tuttlingen:
Willibald Stolarczuk, Silcherstraße 5, 78564 Wehingen
Am 19. April 2021 in Wehingen:
Giovanna Reichegger, Kugelstraße 11/1, 78564 Wehingen

Abfallbeseitigung

 Foto: Gemeinde Wehingen

Biotonne   18. Mai 2021
Restmülltonne 26. Mai 2021
Windeltonne  26. Mai 2021
Werttonne  27. Mai 2021
Papiertonne  08. Juni 2021

Wertstoffhof mit Grünschnittannahmestelle 
in Wehingen-Harras
Es gelten folgende Öffnungszeiten:
Dienstag  in der Zeit von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Donnerstag  in der Zeit von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstag  in der Zeit von 09.00 Uhr – 13.00 Uhr
Am Donnerstag, den 13. Mai 2021 (Christi Himmelfahrt) 
ist der Wertstoffhof geschlossen.
Folgende Hinweise sind von allen Bürgern, die Grün-
schnitt bringen, zu beachten:
·  Die Besuche der Grünguthöfe sind auf das notwendi-

ge Minimum zu beschränken.

·  Kommen Sie maximal zu zweit. Das Personal des 
Landkreises kann Ihnen beim Entladen nicht helfen.

·  Die Anzahl der gleichzeitigen Anlieferer ist je nach 
Größe der Grünschnittsammelstelle begrenzt. Daher 
ist mit Wartezeiten zu rechnen.

·  Während der Wartezeit darf das Auto nicht verlassen 
werden.

·  Sollten sich Rückstaus bis auf befahrene Straßen bil-
den, liefern Sie zu einem späteren Zeitpunkt den 
Grünschnitt an.

·  Die Hygiene- und Abstandsregeln sind dringend ein-
zuhalten.

Freundlicher Gruß
Gerhard Reichegger, Bürgermeister

Jugendreferat
Wehingen

Jugendraum Wehingen 01
Jugendreferat Heuberg:
Gunther Roth, Tel.: 0173 9840420 oder
Katharina Haas, Tel.: 0173 9840464
E-Mail: oja.heuberg@haus-nazareth-sig.de
JuRa Adresse:   Wörthstraße 31 (im Hallerareal, gegen-

über Kreuzstraße 5)

WICHTIGE INFO:
Die Jugendräume bleiben auf Grund der kritschen Coro-
na Lage vorerst geschlossen! 
Wir sind weiterhin für euch da! Meldet euch per Whats-
app, Instagram/Facebook oder Snapchat bei uns! 
Gerne können wir uns zu einem Einzelgespräch im Ju-
gendbüro treffen - falls ihr Probleme/Sorgen habt oder 
einfach nur ein Ohr zum Zuhören braucht! Wir finden 
gemeinsam eine Lösung!
Bleibt gesund!
Bitte beachtet das im Jugendraum ausgeschilderte Hygi-
ene-Konzept, damit wir langfristig, sicher und vor allem 
gesund den Jugendraum nutzen können!
Hast du uns schon "geaddet"?
Instagram: juref_heuberg
Facebook: Jugendreferat Heuberg
Snapchat: gunni_heuberg / JuRef Gunni
... ach übrigens: Wir suchen für unsere Außenstellen in 
Wellendingen und Schömberg noch FSJler für das Schul-
jahr 2021/2022! Melde dich! Start wäre der 1.9.2021!!!

 
Öffentliche Bücherei im 
Bildungszentrum  
Gosheim-Wehingen

Der Tag, an dem Papa ein heikles  
Gespräch führen wollte

Das witzigste Aufklärungsbuch seit dem Urknall!
Mama und Papa wollen wegfahren, und zwar unver-
schämterweise nur zu zweit. Papa sagt, sie würden mal 
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wieder ein romantisches Wo-
chenende brauchen. Tiffany 
findet das ziemlich komisch, 
sie hat so was noch nie ge-
braucht. Max auch nicht - 
und der ist schon 12. Ihre 
große Schwester sieht das 
ein bisschen anders. Luisa ist 
nämlich schon 17 und möch-
te mit ihrem Freund Justin 
ebenfalls ein romantisches 
Wochenende verbringen. Und 
darum will Papa ein heikles 
Gespräch führen. Weshalb 
dann doch eher Mama re-
det, wie das mit Oma und 
Opa in den 60ern war, und 
warum der Nachbar jetzt nie 
wieder ohne Lachanfall einen 
Stecker in eine Steckdose 
stecken kann - davon erzählt 
das Buch.
Lach mal wieder mit Marc-
Uwe Kling.
Die Leiterin Veronika Catone
Tel. 51599

Vereinsmitteilungen

DRK Wehingen

Katholische Kirchengemeinde St. Ulrich Wehingen
Pfarrer Ewald Ginter, Steinstr. 2, 78564 Wehingen, Tel. 7230

Diakon Giovanni Fascia, Gosheim, Tel. 1498 oder 0160 99821691

Pfr. i. R. Maurice Stephan, Lembergstr. 2, 78559 Gosheim, Tel. 912105

Pfarrbüro Gosheim
Lembergstr. 2
Sekretärin Isolde Reger
Tel. 1498, Fax: 51546
HeiligKreuz.Gosheim@drs.de
www.heiligkreuz-gosheim-drs.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch und 
Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Wehingen
Steinstr. 2
Sekretärin Isolde Reger
Tel. 7230, Fax 4967
StUlrich.Wehingen@drs.de
www.katholische-Kirche-Wehingen.de

Öffnungszeiten:
Montag  08.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Deilingen
Kirchstr. 1
Sekretärin Heidi Bernhard
Tel. 8133, Fax 51243
ChristiHimmelfahrt.Deilingen@drs.de
www.katholische-kirche-deilingen.de

 

Öffnungszeiten:
Montag  10.30 - 12.00 Uhr
  18:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 10.00 Uhr

Gottesdienstordnung vom 13. - 24. Mai 2021
W E H I N G E N - Kirche: St. Ulrich

Donnerstag, 13. Mai 2021 - Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 15. Mai 2021
18.30 Uhr  Vorabendmesse
Dienstag, 18. Mai 2021
18.30 Uhr  Maiandacht auf dem Bürgle
    (bei schlechtem Wetter in der Kirche)
Mittwoch, 19. Mai 2021
18.30 Uhr  Abendmesse
     (Wir gedenken: gestifteter Jahrtag für Maria 

Katz)

G O S H E I M - Kirche: Heilig Kreuz
Donnerstag, 13. Mai 2021 - Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 16. Mai 2021 - 7. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
18.00 Uhr  Maiandacht
Montag, 17. Mai 2021
18.00 Uhr  Rosenkranz um den Frieden
Dienstag, 18. Mai 2021
18.00 Uhr  Rosenkranz um das Ende der Pandemie

Von 9 bis 11 Uhr!
Auf dem Parkplatz der Schlossberghalle Wehingen!

Wörthstraße 33!

Auch am Donnerstag, den 13.05.2021 wird getestet!

Donnerstag, 20. Mai 2021
9.00 Uhr  Betstunde Miteinander-Füreinander
    (gestaltet von der Legio Mariens)
18.30 Uhr  Abendmesse

D E I L I N G E N - Kirche: Christi Himmelfahrt
Donnerstag. 13. Mai 2021 - Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 16. Mai 2021
9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Dienstag, 18. Mai 2021
18.00 Uhr  Abendmesse in Delkhofen
Mittwoch, 19. Mai 2021
18.30 Uhr  Anbetung

Vorschau:
Wehingen - Sonntag, 23. Mai 2021- Pfingsten
Gosheim
Sonntag, 23. Mai 2021 - Pfingsten
9.00 Uhr  Eucharistiefeier
18.00 Uhr  Maiandacht
Deilingen
Samstag, 22. Mai 2021
18.30 Uhr  Vorabendmesse
Montag, 24. Mai 2021 - Pfingstmontag
9.00 Uhr  Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
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In die Ewigkeit heimgerufen:
Johanna Unterhuber
im Alter von 92 Jahren
Dieter Weinreich
im Alter von 85 Jahren
Rita Weinreich
im Alter von 82 Jahren
Gott, schenke den Verstorbenen die
Fülle des Lebens und Geborgenheit in seinem Frieden

Den Beerdigungsdienst übernimmt
vom 10.05. - 16.05.2021
Pfr. i.R. Maurice Stephan  Telefon 912105
vom 17.05. - 23.05.2021
Pfr. Ewald Ginter    Telefon 72320
vom 24.05. - 30.05.2021
Diakon Giovanni Fascia   Telefon 1498 oder  

0160-99821691

7. Sonntag der Osterzeit – Sonntag, 16. Mai
Evangelium (Johannes 17,6a.11b-19)
In jener Zeit erhob Jesus seine Augen zum Himmel und 
sprach:
Vater, ich habe deinen Namen den Menschen offenbart, 
die du mir aus der Welt gegeben hast. Heiliger Vater, 
bewahre sie in deinem Namen, den du mir gegeben hast, 
damit sie eins sind wie wir! Solange ich bei ihnen war, 
bewahrte ich sie in deinem Namen, den du mir gegeben 
hast. Und ich habe sie behütet und keiner von ihnen 
ging verloren, außer dem Sohn des Verderbens, damit 
sich die Schrift erfüllte. Aber jetzt komme ich zu dir und 
rede dies noch in der Welt, damit sie meine Freude in 
Fülle in sich haben. Ich habe ihnen dein Wort gegeben 
und die Welt hat sie gehasst, weil sie nicht von der 
Welt sind, wie auch ich nicht von der Welt bin. Ich bitte 
nicht, dass du sie aus der Welt nimmst, sondern dass 
du sie vor dem Bösen bewahrst. Sie sind nicht von der 
Welt, wie auch ich nicht von der Welt bin. Heilige sie 
in der Wahrheit; dein Wort ist Wahrheit. Wie du mich in 
die Welt gesandt hast, so habe auch ich sie in die Welt 
gesandt. Und ich heilige mich für sie, damit auch sie in 
der Wahrheit geheiligt sind.

Impuls – Einen mutigen Blick in die Zukunft wagen
Kirche und Religion sind in diesen Tagen, Wochen und 
Monaten immer wieder im Gespräch – positiv wie ne-
gativ. Die letzten Monate haben das gezeigt: Trotz des 
Lockdowns waren die Kirchen geöffnet, auch dann, wenn 
keine Gottesdienste gefeiert werden konnten. Viele Men-
schen haben sie dennoch aufgesucht für ein persönliches 
Gebet, auch weil sie oft nicht mehr wussten, wohin man 
mit all seinen Sorgen, Ängsten und Nöten. Gottesdienste 
werden im Fernsehen oder Internet geschaut und mit-
gefeiert.
Zugleich war aber auch die Klage zu hören, „die Kirche“ 
sei nicht präsent genug in der Öffentlichkeit gewesen. 
Eine erstaunliche Feststellung angesichts des jahrelangen 
Abgesangs auf Kirche.
Es ehrt uns ja fast schon, dass wir angesichts eines jah-
relangen, selbstverschuldeten Vertrauensverlustes bei vie-
len, vielen Menschen nun in dieser Krisenzeit doch noch 
so etwas wie eine Deutungskompetenz behalten haben.
Das alles in einer Zeit, die zudem weiterhin die schlichte 
Notwendigkeit mit sich bringt, die unselige Art und Weise 
des Umgangs mit sexualisierter Gewalt und Machtaus-
übung endlich wirksam und nachhaltig anzugehen, zu 
bekämpfen und für die Zukunft zu verhindern und die 
Rolle der Frauen neu zu bewerten.
Das sind enorme Umbrüche in Kirche und Gesellschaft 
und sie lassen diese Frage auch für uns nicht unberührt! 
Das ist keine akademische und theoretische Diskussion! 
Es betrifft unsere Zeit und die zukünftige Gestalt von 
Kirche im westlichen Europa, in Deutschland, in den 
Diözesen und in unseren Gemeinden! Und damit ist un-
weigerlich die Frage verbunden, wer wir in Zukunft sein 

werden und sein wollen, aber auch sein können!
In seinen Abschiedsreden, von denen heute ein Teil im 
Evangelium zu lesen ist, thematisiert Jesus diese blei-
bende Spannung, in die wir Christen gestellt sind und 
gestellt bleiben.
Diese Spanne begründet sich in der Taufe, die uns auf 
untrennbare Weise mit Jesus Christus verbindet; untrenn-
bar, weil darin auch der Tod eingeschlossen ist, unser 
je eigener Tod. In der untrennbaren Verbindung mit IHM 
– dem Herrn – ist in seine Auferstehung auch unsere 
Auferstehung eingeschlossen.
Diese Verbindung lässt uns ganz in dieser Zeit und in 
dieser Welt sein; Jesus sagt ausdrücklich, dass es nicht 
um eine Weltflucht geht.
Ausgehend von der zentralen Aussage der gesamten 
Heiligen Schrift, dass Gott die Liebe ist, können wir das 
Geschenk des Lebens für uns als solches nur eben wirk-
lich als echtes Geschenk Gottes annehmen.
Die Positionsbestimmung in unserer Zeit muss sich ge-
nau daran bemessen.
Es geht nicht um die Frage, welche Bedeutung und 
welchen Einfluss wir haben. Es geht nicht um äußere 
Erscheinungsformen von Kirche, die immer einem Wandel 
unterworfen sind, auch wenn wir das in unserer doch 
kurzen Lebensspanne immer wieder übersehen.
Es geht in erster Linie darum, der Aussage „Gott ist die 
Liebe“ eine Gestalt zu geben – unsere Gestalt zu geben. 
Alles, was uns dazu zur Verfügung steht, muss diesem 
Ziel in der Welt dienen; alles Materielle, aber auch all 
das, was uns in Taufe und Firmung als Talente mit auf 
unseren Lebensweg gegeben ist. Und es gilt, Wege zu 
finden, wie genau dies in dieser Zeit gelingt!
Das Festhalten am Vergangenen, ob es nun wirklich oder 
nur gefühlt richtig und gut war, ist nicht sinnvoll und 
entspricht auch nicht dem, was uns verheißen und zuge-
sagt ist: Dass nämlich Jesus Christus mit dem Heiligen 
Geist an unserer Seite bleibt, zu jeder Zeit und unter 
allen Bedingungen.
Wir beten in diesen Tagen um und vor Pfingsten um 
den Heiligen Geist, dass er uns bewusst bleiben soll als 
Lebenskraft der Kirche.
Er wird uns helfen, unsere Position und unsere Wirkwei-
se zu finden; auch wenn das bedeutet, dass wir uns 
verändern und auch Gewohntes aufgeben. Es ist ein 
fatales Zeichen, wenn Christen wahrgenommen werden 
als solche, die aus der Vergangenheit leben und keinen 
mutigen Blick in die Zukunft wagen.
Es ist ganz sicher noch schwierig, unsere Stellung in der 
Gesellschaft von heute und morgen zu bestimmen; aber 
es kann vom Anspruch her nicht anders sein, als dass 
wir der Aussage, dass Gott die Liebe ist, eine Gestalt 
geben.
Nur Kreuze aufzuhängen, genügt da nicht; nur Kirchenge-
bäude erhalten, genügt da nicht; nur daran zu erinnern, 
wie gut und schön es einmal war, genügt da nicht.
Es braucht den Mut, dankbar in dieser Welt und dieser 
Zeit miteinander das Leben so zu gestalten, dass es 
Hoffnung und Freude ausstrahlt – auch in diesen Zeiten!

Gebet
Herr Jesus Christus, du Licht der Welt,
du bist der Weg, den ich diese Woche gehe,
du bist die Wahrheit, die mich leitet,
du bist das Leben, das ich finde.
Gib mir deine Liebe,
dass ich dich wiederfinde in den Menschen.
Gib mir Geduld und Gelassenheit
und bewahre mich in deiner Liebe.
Herr, du schöpferischer Geist,
wecke meine Sinne und Gedanken,
gib mir Phantasie und Klarheit,
ein empfindliches Gewissen,
das rechte, helfende Wort
und das sorgsame Tun,
dass ich etwas Nützliches schaffe
und meine Tage nicht verloren sind.
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Segen
Der Ewige kennt die verschlungenen Wege.
Er sieht die Höhen und Tiefen.
Er segne mich.
Der Ewige kennt die Wahrheit.
Er sieht die Grauzonen und Lügen.
Er bewahre mich.
Der Ewige kennt alle Namen.
Er sieht die Hoffnungen und die Enttäuschungen.
Er behüte mich. Amen.

Wir feiern wieder Gottesdienste
Seit vergangenen Samstag liegen die Inzidenzwerte im 
Kreis Tuttlingen wieder unter 200. Dies bedeutet, dass wir 
Stand Redaktionsschluss (Montag, 10. Mai, 10.00 Uhr) ge-
mäß dem Pandemiestufenplan der Diözese ab Donnerstag 
wieder Gottesdienst feiern können. So können wir nun wie-
der gemeinsam Gottesdienste am bevorstehenden Hochfest 
Christi Himmelfahrt und am 7. Sonntag der Osterzeit feiern.
Dabei gelten weiterhin die bereits bekannten Vorgaben 
der Regierung, des Landratsamtes und der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart, das heißt: Tragen eines Mund-Nasen-
Schutz in Form einer medizinischen Maske (OP-Maske 
oder FFP2-Maske) während des gesamten Gottesdiens-
tes, kein Gemeindegesang, keine Mundkommunion und 
kein Friedensgruß per Hand. Auch die Platzzahl in der 
Kirche ist weiterhin eingeschränkt. Dennoch freuen wir 
uns über alle, die gerne die Gottesdienste mitfeiern 
möchten, soweit dies eben ermöglich ist.
Eine vorherige Anmeldung zu den Gottesdiensten ist nicht 
notwendig. Es müssen jedoch weiterhin Teilnehmerlisten 
geführt werden. Bitte bringen Sie einen Zettel mit Ihrem 
Namen, Adresse und Telefonnummer zum Gottesdienst 
mit. Auch die Registrierung per Luca-App (siehe nach-
stehender Hinweis) ist in den Gottesdiensten möglich. Sie 
erleichtern dadurch die Arbeit der Ordner. Herzlichen Dank.  
Bitte beachten Sie: Sollten die Inzidenzwerte im Land-
kreis zwischenzeitlich wieder über 200 ansteigen, müs-
sen wir die Gottesdienste (unter Umständen auch kurz-
fristig!) leider wieder absagen.

Wir nutzen auch die Luca-App
Zur Vereinfachung der Teilnehmerregistrierung bei den 
Gottesdiensten und zur Erleichterung der Arbeit der Ord-
ner nutzen wir in unseren Kirchengemeinden die luca-app.  
Sie ist eine digitale Form um Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer bei Veranstaltungen, also auch bei Gottesdiensten, zu 
registrieren und wenn notwendig, die Kontaktverfolgung zu 
erleichtern. Dabei werden höchste Datenschutzanforderungen 
eingehalten, da die Daten nur im Ernstfall und ausschließlich 
vom Gesundheitsamt ausgelesen werden können. Wer die 
luca-app nutzt, dessen Name und Kontaktdaten müssen 
nicht mehr auf Listen eingetragen werden. Zur Nutzung der 
luca-app benötigen Sie ein Smartphone mit der darauf ins-
tallierten app. Sie erhalten diese in den üblichen App-Stores. 
Das Herunterladen und die Nutzung sind absolut kostenlos.
Sie nutzen die luca-app im Gottesdienst, in dem Sie mit 
Ihrem Smartphone mit der installierten luca-app den QR-
Code am Eingang der Kirche scannen – das war’s!
Selbstverständlich können Sie sich aber auch weiterhin wie 
bisher beim Kircheneingang registrieren lassen – am besten, 
indem Sie ein Zettel mit Ihrem Namen und Ihren Kontaktda-
ten mitbringen.
Bitte bringen Sie zum Gottesdienst wieder eine Anmel-
dung mit, eine vorherige Anmeldung im Pfarrbüro ist 
nicht erforderlich.

---------------------------------------------------------------
Name / Vorname

---------------------------------------------------------------  
Anschrift

--------------------------------------------------------------------
Telefon und / oder E-Mail

Die Maiandacht

 
gestaltet von 

der WeG-
Gruppe

findet am  
Dienstag, 18. 
Mai um 18.30 
Uhr auf dem 
Bürgle statt,

bei schlechtem 
Wetter  

in unserer  
Pfarrkirche

Foto: pb

Krankenkommunion
Diakon Fascia bringt die Krankenkommunion
am Donnerstag, 20. Mai 2021
von 10.00 - 11.30 Uhr in die Siedlung
und
am Freitag, 21. Mai 2021
von 10.00 - 11.30 Uhr ins Ort

Corona-Situation in Indien
Liebe Gemeindemitglieder der Gemeinden Deilingen, 
Gosheim und Wehingen,
viele von Ihnen haben in der letzten Zeit telefonisch und 
per E-Mail über die jetzige Lage in Indien nachgefragt. 
Vielen herzlichen Dank dafür. Es tröstet mich, dass Sie 
nach so vielen Jahren an mich denken und die Bereit-
schaft zeigen in schwierigen Situationen den Menschen 
in Not zu helfen.
Indien leidet unsäglich! Die Lage ist wirklich dramatisch! 
Die Zahlen der infizierten Menschen durch Covid-19 ex-
plodieren in Indien ebenso wie in meinem Heimatstaat 
Kerala. Mehr als 400.000 Corona-Fälle hat Indien bereits 
innerhalb eines Tages gemeldet - ein weltweiter Höchst-
wert. Die wirklichen Zahlen sind wahrscheinlich viel höher 
als die offiziellen. Allein in Kerala gibt es täglich mehr als 
42.000 neue Infizierte. Das Virus und seine Mutationen 
verbreiten sich zu schnell im Land.
Pures Chaos und Panik herrschen in Indien, denn die Si-
tuation und Versorgung dort ist dramatisch: Viel weniger 
Krankenhausbetten pro Einwohner als in anderen Ländern 
sorgen für eine Überlastung im Gesundheitssystem. Me-
dizinische Ausstattung fehlt ebenso wie genügend Impf-
stoff für die Bevölkerung. Die Menschen können sich nur 
sehr schlecht schützen und zurückziehen. Gerade unsere 
Gemeinden in der Seelsorgeeinheit Lemberg sind doch 
sehr intensiv mit Kerala verbunden durch die Reisen, die 
wir zusammen gemacht haben. Durch unser Gebet und 
unsere Nächstenliebe können wir ein Zeichen setzen, 
dass wir mit den leidenden Menschen verbunden sind.
Wenn Sie gerne etwas spenden möchten, geben Sie bitte 
auch ihre Adresse bekannt (E-Mail: kaniyody@gmail.com), 
damit ich Ihnen eine Spendenbescheinigung ausstellen 
kann. Es wird für die armen Menschen, die kein Geld für 
die Behandlung haben, verwendet.
Spendenkonto:
Kontoinhaber: Kath. Kirchengemeinde SE Heuberg
IBAN: DE77 6535 1260 0134 0555 74
BIC: SOLADES1BAL
Verwendungszweck: Kaniyodickal
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Ich bedanke mich im Voraus für Ihre großzügige Spende.
Bleiben Sie alle gesund.
Pfarrer Joseph Kaniyodickal

Leben für den Frieden
Palästina - eine Innenansicht
Online-Vortrag – live aus Palästina
Was bewegt Menschen, sich nach Jahrzehnten von er-
lebter Gewalt und Ungerechtigkeit weiterhin für den Frie-
den einzusetzen? Woraus schöpfen sie ihre Kraft, um 
Hoffnungslosigkeit und Resignation zu überwinden. Die 
palästinensische Christin und Friedensaktivistin Sumaya 
Farhat-Naser lässt sich nicht entmutigen. In ihrer tägli-
chen Arbeit mit Frauen und Jugendlichen muslimischer 
und christlicher Herkunft setzt sie sich für Dialog und 
Gewaltverzicht ein. Kollektive Aktionen vermögen Brü-
cken zu schlagen. Die individuelle Auseinandersetzung 
mit Angst und Stress ermutigt Menschen, trotz widriger 
Umstände, ihr Leben zu gestalten.
Die Referentin wird an diesem Abend sehr lebendig von 
der aktuellen Situation in Palästina berichten. Sie lässt 
teilhaben an ihrem Erleben und an ihrer Hoffnung inmit-
ten von Besatzung und Gewalt.
Dr. Sumaya Farhat-Naser ist geboren 1948, im Jahr 
der israelischen Staatsgründung. Sie wuchs in Birzeit im 
Westjordanland auf. Sie studierte Biologie, Geographie 
und Erziehungswissenschaft an der Universität Hamburg 
und promovierte in angewandter Botanik, und arbeitete 
als Dozentin an der palästinensischen Birzeit-Universität.
Die Autorin zahlreicher Bücher erhielt für ihr Wirken und 
ihr schriftstellerisches Schaffen zahlreiche internationale 
Preise und Auszeichnungen.
Die Teilnahme ist mit allen internetfähigen Geräten mög-
lich: PC, Laptop, Tablet, Smartphone. Die Zugangsdaten 
für ZOOM erhalten Sie kurz vor der Veranstaltung.
Anmeldung bei der Kath. Erwachsenenbildung unter 
www.keb-tuttlingen.de
oder Tel. 07461/965980-20
Termin: Montag, 14.06.2021 um 19.30 Uhr
Veranstalter: keb Tuttlingen in Kooperation mit der 

Kath Kirchengemeinde Spaichingen

antenne 1 Neckarburg Rock & Pop - die Kirche
UKW Blumberg 87.9, Rottweil 93.1, Schwarzwald-Baar 
102.0, Schramberg 103.7, Oberndorf 104.6, Tuttlingen 
107.6 und im Kabel App, Internetradio und Infos:
www.antenne1-neckarburg.de
Mit erfrischenden Gedanken und aktuellen News beglei-
ten Sie die Kirchen der Region durch den Tag:
"Moment mal"
Einen Moment zum Nachdenken und Auftanken täglich 
gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr
"Typisch himmlisch - Kirche am Sonntagmorgen"
mit interessanten Gästen, News und frischer Musik sonn- 
und feiertags
Hans-Peter Mattes
Kirchlicher Rundfunkbeauftragter

Zum Nachdenken

Gemeinde
Reichenbach

Aktuelles
Grußwort des Regierungspräsidiums  
zum Bau der Ortsumgehung
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Reichenbach  
am Heuberg,

Regierungspräsidentin 
Bärbel Schäfer  
Foto: Regierungspräsidium 
Freiburg

ich freue mich sehr, dass 
es nun nach langem War-
ten endlich mit dem Bau 
der Ortsumgehung Rei-
chenbach im Zuge der L 
433 losgehen kann. Gerne 
hätte ich den feierlichen 
Spatenstich zusammen mit 
unserem Verkehrsminister 
und Ihnen allen vorgenom-
men. Die aktuellen Umstän-
de lassen dies aber noch 
nicht zu. Darum möchte ich 
mich auf diesem Wege mit 
einigen Worten an Sie wen-
den.
Der Bau der Ortsumgehung 
ist für die Gemeinde Rei-
chenbach ein sehr zentra-
les Projekt, mit dem gleich 
mehrere Ziele verfolgt werden. Im Vordergrund steht na-
türlich die Schaffung einer leistungsfähigen Umgehung für 
die Ortsdurchfahrt von Reichenbach. Die Verkehrssicher-
heit und der Verkehrsfluss sollen verbessert werden und 
Sie als Bürgerinnen und Bürger vom Durchgangsverkehr 
und damit von Lärm- und Abgasbelastungen entlastet 
werden. Zugleich soll aber auch der Hochwasserschutz 
zur Bära sichergestellt sowie die Zerschneidung der Ge-
samtgemeinde aufgehoben werden. Dadurch entstehen in 
städtebaulicher Hinsicht neue Gestaltungsmöglichkeiten.
Die Planung der Ortsumfahrung wurde unter großem En-
gagement Ihres Bürgermeisters und der Gemeindeverwal-
tung in Abstimmung mit den Fachleuten in meinem Haus 
über einen Bebauungsplan aufgestellt. Die Gesamtlänge 
der Ortsumgehung wird rund einen Kilometer betragen 
und kostet nach derzeitigem Stand in etwa 3,8 Millionen 
Euro, wovon das Land-Baden-Württemberg rund 2,9 Mil-
lionen Euro und Ihre Gemeinde rund 0,9 Mio. Euro trägt.
Die Bauzeit der Ortsumfahrung wird sich von Mai 2021 
bis zum Frühjahr 2022 erstrecken. Damit einherge-
hend wird es zwar zu der ein oder anderen Lärm- und 
Schmutzbelästigung kommen, wofür ich schon heute um 
Verständnis bitte. Die vorübergehenden Einschränkungen 
werden sich aber lohnen. Neben der verkehrlichen Ent-
lastung ermöglicht die Ortsumfahrung nämlich auch die 
Neugestaltung des öffentlichen Raums in der Ortsmitte, 
welche die Gemeinde derzeit mit Zuschüssen der Städ-
tebauförderung im Rahmen der städtebaulichen Erneue-
rungsmaßnahme „Ortsmitte“ aufwertet. Im Zuge dieser 
Erneuerung ist auch die innerörtliche Nachverdichtung 
mit Wohnbebauung sowie die teilweise bereits schon er-
folgte Modernisierung privater und kommunaler Gebäude 
wie beispielsweise des Jugendhauses, Backhauses und 
der Mehrzweckhalle vorgesehen.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich bin gewiss, dass der 
Bau der neuen Ortsumgehung zu einer eheblichen Erhö-
hung der Lebensqualität in Reichenbach führen wird. Hie-
rüber freue ich mich sehr und bin zuversichtlich, dass wir 
die Einweihung dann gemeinsam vor Ort feiern können.
Herzliche Grüße
Bärbel Schäfer
Regierungspräsidentin
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Corona-Aktuell
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
leider gehört der Landkreis Tuttlingen immer noch zu 
einem der Landkreise in Baden-Württemberg mit einem 
extrem hohen Inzidenzwert. Wir sind deshalb alle ge-
fordert, die bekannten Schutzmaßnahmen nach wie vor 
zu beachten.
Tagesaktuelle Informationen erhalten Sie auf der Website 
des Landkreises Tuttlingen, https://www.landkreis-tuttlin-
gen.de.
Dort finden Sie neben der aktuell gültigen Corona-Verord-
nung des Landes Baden-Württemberg, die tagesgenaue 
Übersichtskarte und Entwicklung der Coronazahlen so-
wie die Öffnungszeiten der kommunalen Testzentren im 
Landkreis Tuttlingen.
Alle aktuellen Corona-Verordnungen finden Sie auch auf 
der Homepage des Landes Baden-Württemberg unter 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-
infos-zu-corona/uebersicht-corona-verordnungen/.
Aufgrund der geltenden Corona-Schutzbestimmungen 
ist es weiterhin zwingend notwendig, dass Sie vor Ihrem 
Besuch im Rathaus einen Termin vereinbaren. 

Sprechstunden des Bürgermeisters
Für Sie habe ich am Montag, 17. Mai 2021 in der Zeit 
von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr meine nächste Sprechstun-
de im Rathaus eingeplant. Bitte vereinbaren Sie vorab 
einen Termin.
Bei Gesprächsbedarf können Sie mich wie folgt erreichen
im Rathaus: 07429/91177
Mobil:   0170 6442203
E-Mail:  hans.marquart@reichenbach-heuberg.de

Dienststunden 
KW 20:  Montag, 17. Mai, bis Mittwoch, 19. Mai, 
   von 08.30 bis 11.30 Uhr
KW 21:   Dienstag, 25. Mai, 08.30 bis 11.30 Uhr und 

Donnerstagnachmittag, 27. Mai, von 14 bis 18 
Uhr.

KW 22:  Montag, 31. Mai, von 08.30 bis 11.30 Uhr
Im Bedarfsfall dürfen Sie sich gerne an das Rathaus in 
Egesheim zu den dort genannten Öffnungszeiten wenden.
Wir bitten um Beachtung:
Aufgrund der geltenden Corona-Schutzbestimmungen ist 
es weiterhin zwingend notwendig, dass Sie zuerst Kon-
takt per Telefon oder E-Mail mit uns aufnehmen und bei 
Bedarf einen Termin vereinbaren.
Sie erreichen uns unter:
Telefon:  07429/91177
E-Mail:  info@reichenbach-heuberg.de

Aus der letzten Sitzung des Gemeinderats 
wird berichtet
Zu Beginn der Sitzung gab der Vorsitzende einen kurzen 
Bericht zur besorgniserregenden Entwicklung der Corona-
Pandemie. Leider hat sich die Situation im Landkreis 
Tuttlingen noch nicht verbessert, was sich insbesondere 
auch auf das Krankenhaus Tuttlingen auswirkt. Der Vor-
sitzende appellierte an jeden einzelnen, mit diesem The-
ma äußerst verantwortungsbewusst umzugehen.
Bürgermeister Hans Marquart bedankte sich anschließend 
beim Albverein Reichenbach, hier insbesondere bei deren 
Vorsitzenden Martin Marquart sowie bei Gemeinderätin 
Judith Engst und Alfred Junker für deren Müllsammelak-
tion in der vergangenen Woche.
Die Beratung zur Nutzung der Erddeponien, unter ande-
rem auch durch die Gemeinde Wehingen, musste auf-
grund noch fehlender Details verschoben werden.
Zu den aktuellen Baumaßnahmen der Gemeinde konnte 
Fronmeister Quarleiter berichten, dass alle Arbeiten zügig 
vonstatten gehen. Die Abbrucharbeiten am ehemaligen 
Fabrikgebäude Bernhard Marquart, Franz-Hermle-Str. 31 

sind mittlerweile abgeschlossen. Die dort noch lagernden 
Stoffe werden von der Fa. Müller im Zuge des Baus der 
L433 entfernt oder aufbereitet. Das Gebäude Neue Stra-
ße 6 soll im Laufe der Woche (KW 18) abgebrochen sein 
und die Arbeiten am Gebäude Neue Straße 8 müssten 
nach dem aktuellen Baufortschritt bis Ende Mai abge-
schlossen sein, so dass mit den Abbrucharbeiten der 
Gebäude Bahnhofstr. 20, Hauptstr. 11 und Obernheimer 
Str. 5 im Juni begonnen werden kann. Mit den Ausräum-
arbeiten dieser Gebäude wurde bereits begonnen.
Der Bau der Teilumgehung L 433 läuft auf vollen Touren. 
Die Fa. Müller möchte bis Ende des Jahres die Straße 
weitestgehend fertiggestellt haben, so dass in 2022 nur 
noch die Restarbeiten wie Bepflanzung, Böschungssiche-
rung usw. anstehen. Jedoch mussten bei diesen Bau-
maßnahmen festgestellt werden, dass der Bauuntergrund 
schlechter ist als vermutet. Hier beeinträchtigt insbeson-
dere das Grundwasser die Arbeiten.
Mit Schreiben vom 09.04.2021 wurde der Gemeinde Rei-
chenbach a. H. vom Landratsamt Tuttlingen gemäß §18 
Flüchtlingsaufnahmegesetz eine Familie zugeteilt. Eine 
Aufnahme in der Gemeinde wird derzeit vorbereitet.
Die für Mai 2021 vorgesehenen Termine zum „Tag der 
Städtebauförderung 2021“ und zum „Spatenstich der 
Teilumgehung L433“ mussten wegen Corona abgesagt 
werden. Es ist vorgesehen, den „Tag der Städtebauför-
derung“ im September 2021 nachzuholen.
Die in die Jahre gekommenen Begrüßungsschilder an 
den Ortseingängen von Wehingen und Egesheim sollen 
durch neue, zeitgemäße Tafeln ersetzt werden.

Abfallbeseitigung
Papiertonne:  18. Mai 2021
Windeltonne:  18. Mai 2021
Biotonne:   26. Mai 2021
Werttonne:  27. Mai 2021
Restmülltonne: 01. Juni 2021

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes  
in Wehingen-Harras
Es gelten folgende Öffnungszeiten:
Dienstag  in der Zeit von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Donnerstag in der Zeit von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstag  in der Zeit von 09.00 Uhr – 13.00 Uhr
Folgende Hinweise sind von allen Bürgern, die Grün-
schnitt bringen, zu beachten:
·  Die Besuche der Grünguthöfe sind auf das notwendi-

ge Minimum zu beschränken.
·  Kommen Sie maximal zu zweit. Das Personal des 

Landkreises kann Ihnen beim Entladen nicht helfen.
·  Die Anzahl der gleichzeitigen Anlieferer ist je nach 

Größe der Grünschnittsammelstelle begrenzt. Daher 
ist mit Wartezeiten zu rechnen.

·  Während der Wartezeit darf das Auto nicht verlassen 
werden.

·  Sollten sich Rückstaus bis auf befahrene Straßen bil-
den, liefern Sie zu einem späteren Zeitpunkt den 
Grünschnitt an.

·  Die Hygiene- und Abstandsregeln sind dringend ein-
zuhalten.

Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister Hans Marquart

Denkt an die umwelt
alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den müll 
sondern zum Altpapier
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Gemeinsame 
Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
"St. Nikolaus" Reichenbach und
Mariae Himmelfahrt Egesheim

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit Oberer Heuberg
Böttingen, Bubsheim, Egesheim, 
Königsheim, Mahlstetten, Reichenbach

Pfarrbüro Böttingen (für die ganze Seelsorgeeinheit):
Pfarrgässle 2, Tel. 2385, Fax 910 161, 
E-Mail: KathPfarrbuero.Boettingen@drs.de 
besetzt durch Roswitha Grimm
dienstags  von 16 bis 18 Uhr und 
mittwochs  von  9 bis 11 Uhr

Pastoralteam:
P. Ankit Chaudhary, Tel. 07424/95835-26, Fax -29, 
E-Mail: cmfankit@gmail.com
Gemeindereferentin Sylvia Straub, Tel. 07429/3348, 
E-Mail: sylvia.straub@drs.de
P. Amedeus Tarimo, Tel. 07429/2385, 
E-Mail: amedeus.tarimo@drs.de 
www.kse-oberer-heuberg.de

Leben in Fülle
Leben in Fülle
heißt auch

seine Tränen weinen
sein Leid ertragen

seine Schmerzen aushalten
Leben in Fülle
heißt auch

fragend bleiben
suchend bleiben

unverstanden bleiben
Leben in Fülle
heißt auch

wieder lachen
Leid überwinden

heil werden in Gott
Leben in Fülle
heißt auch

Antworten bekommen
Ziele finden

verstanden werden
Leben in Fülle
heißt auch

das Leben füllen
mit Erfahrungen
und Gefühlen
Leben in Fülle
heißt auch

niemals aufgeben
Hoffnung schöpfen

erfüllt leben.
Frank Greubel

Unsere Kirchlichen Mitteilungen  
in der SE Oberer Heuberg

für die Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt Egesheim
und St. Nikolaus Reichenbach

von Mittwoch, 12.05. bis Sonntag, 23.05.2021

Gottesdienstordnung in der SE Oberer Heuberg
Da die 7-Tage-Inzidenz von 200 im Landkreis Tuttlingen 
seit 20. April 2021 überschritten ist, ist laut Pandemie-
stufenplan der Diözese Rottenburg-Stuttgart die Feier von 
öffentlichen Gottesdiensten in unserem Dekanat Tuttlin-
gen-Spaichingen seither nicht mehr möglich, somit auch 
kein Requiem.

Bestattungen im Freien mit nur einer Station am Grab 
sind erlaubt.
Auf Bestimmungen der Ortsbehörden ist zu achten.
Diese besondere Regelung gilt solange, bis der oben ge-
nannte Inzidenzwert an fünf aufeinanderfolgenden Tagen 
durchgängig unterschritten wird.
Sobald absehbar ist, dass wieder Gottesdienste stattfin-
den können, informieren wir Sie über das Mitteilungsblatt, 
über www.kse-oberer-heuberg.de sowie über den Aus-
hang an der Kirche.
Gott schütze Sie alle und bleiben Sie gesund!

Beerdigungsdienst
10.05. bis 15.05.:    Gemeindereferentin Sylvia Straub 

(Tel. 3348, privat 916 1281)
17.05. bis 29.05.:   Pater Amedeus Tarimo (Tel. 2385)

Beichtgelegenheit
…  nach persönlicher Vereinbarung mit Pater Ankit oder 

Pater Amedeus.

Informationen – Aushang - Website
Da das Corona-Geschehen derzeit oft kurzfristig Än-
derungen notwendig macht, sind die Informationen im 
Mitteilungsblatt möglicherweisen nicht aktuell. Bitte in-
formieren Sie sich über den Aushang an der Kirche 
oder über unsere Internetseite www.kse-oberer-heuberg.
de. Bitte geben Sie die aktuellen Informationen auch an 
Ihre Familie, Nachbarn und Bekannten weiter!

Beerdigungen – derzeitige Regelung
Solange die 7-Tage-Inzidenz von 200 im Landkreis Tutt-
lingen überschritten ist, ist laut Pandemiestufenplan der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart die Feier von öffentlichen 
Gottesdiensten nicht möglich. Dies gilt auch für ein Re-
quiem.
Bestattungen im Freien mit nur einer Station am Grab 
sind im kleinen Rahmen erlaubt. Auf die aktuellen Be-
stimmungen der Ortsbehörden ist zu achten.
Diese besondere Regelung gilt solange, bis der Inzidenz-
wert an fünf aufeinanderfolgenden Tagen durchgängig 
unter 200 bleibt.

Vorabend-Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt  
auf dem Böttenbühl in Mahlstetten
Nicht wie gewohnt, aber doch im Rahmen des Mögli-
chen, kann der Gottesdienst dieses Jahr kurzfristig nur 
im Freien stattfinden. 
Wir feiern daher das Fest Christi Himmelfahrt am Mitt-
woch, 12. Mai 2021 um 18.30 Uhr am Böttenbühl-Kreuz.
Um die vorgeschriebenen Kontaktdaten zu erfassen, brin-
gen Sie am besten einen Zettel mit Ihrem Namen, Adres-
se und Telefonnummer mit. 
Bitte bringen Sie auch Ihre eigene Sitzgelegenheit mit.
Es gelten die aktuellen Schutzmaßnahmen, medizinischer 
Mund-Nasen-Schutz und Abstand von mindestens 1,5 
Meter.
Bei zweifelhaftem Wetter achten Sie bitte auf das Läuten 
der Glocken.

Gottesdienst im Freien auf dem Alten Berg  
an Christi Himmelfahrt
Wir hoffen, dass an Christi Himmelfahrt, 13.05.2021, um 
9.00 Uhr ein Gottesdienst auf dem Alten Berg gefeiert 
werden kann. Die Regelung der Diözese erlaubt Gottes-
dienste im Freien bis zu einer Inzidenz von 300 mit ca. 
80 Personen (Anmeldung bis 11.05.21 auf dem Pfarr-
büro). Sollten noch Plätze frei sein, sind auch spontane 
Gottesdienstbesucher willkommen. Bitte bringen Sie dann 
einen Zettel mit Namen, Adresse und Telefonnummer mit.
Auch im Freien muss ein Mund-Nasen-Schutz getragen 
werden. Bitte achten Sie auch auf die Anweisungen der 
Ordner und auf ausreichend Abstand. Bringen Sie bitte 
wenn möglich Ihre eigene Sitzgelegenheit mit.
Sollten die Infektionszahlen steigen, wird der Gottes-
dienst kurzfristig abgesagt. 
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Maiandachten in Aggenhausen
Im Marienmonat Mai sind Sie herzlich zur Mitfeier der 
Maiandachten eingeladen. Wir ehren in diesen Maian-
dachten Maria, die Mutter Jesu.
Gemäß aktueller Mitteilung der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart sind bei einer 7-Tages-Inzidenz mit einem Wert unter 
300 Gottesdienste im Freien möglich.Zur dritten feier-
lichen Maiandacht in Aggenhausen mit Pater Amedeus 
Tarimo, musikalisch mitgestaltet von einer Gesangs-
gruppe um Nils Mayer, laden wir Sie am Sonntag, 16. Mai 
um 14 Uhr herzlich ein.
Bei Regenwetter findet die Feier der Maiandacht nicht 
statt.
Auch bei den Maiandachten im Freien gelten die üblichen 
Corona-Vorschriften. Bringen Sie bitte wenn möglich Ihre 
eigene Sitzgelegenheit mit.
Es werden Anwesenheitslisten geführt. Sie können den 
Ordnern die Arbeit erleichtern, wenn Sie frühzeitig kom-
men und bereits einen Zettel mit Ihrem Namen, Ihrer 
Adresse und Telefonnummer mitbringen. Bitte haben Sie 
dafür Verständnis, dass unsere Ordner Ihnen Plätze zu-
weisen und bei einer Besucherzahl von ca. 80 Personen 
keine weiteren Personen mehr in den Friedhofsbereich 
eingelassen werden dürfen. 

Zuhause Gottesdienst feiern
Seit dem ersten Lockdown im Frühjahr 2020 stellt die 
Diözese Rottenburg-Stuttgart Gottesdienstmodelle zur 
Verfügung, die auch ohne Vorkenntnisse in den Familien 
und Einzelhaushalten umsetzbar sind. Hier finden Sie 
Hausgottesdienste für Familien mit Kindern, Hausgebe-
te für alleine lebende Menschen und andere Vorlagen 
zum Download. Schauen Sie doch mal rein! www.drs.de/
zuhause-gottesdienst-feiern.html

KAB-Bezirksmaiandacht vor der Kath. Kirche Mariä 
Himmelfahrt in Seitingen-Oberflacht
Am Sonntag, 16. Mai 2021, findet um 14.30 Uhr auf dem 
Kirchberg in Seitingen-Oberflacht die diesjährige KAB-
Bezirksmaiandacht mit KAB-Bezirkspräses Thomas Maile 
statt.
Die Andacht zum Thema „Meine Seele preist die Größe 
des Herrn!“ findet im Freien vor der Katholischen Kirche 
Mariä Himmelfahrt statt.
Hierzu laden wir herzlich ein.

Gemeinde
Egesheim

Corona Aktuell
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
leider gehört der Landkreis Tuttlingen immer noch zu 
einem der Landkreise in Baden-Württemberg mit einem 
extrem hohen Inzidenzwert. Wir sind deshalb alle ge-
fordert, die bekannten Schutzmaßnahmen nach wie vor 
zu beachten.
Tagesaktuelle Informationen erhalten Sie auf der Website 
des Landkreises Tuttlingen, https://www.landkreis-tuttlin-
gen.de.
Dort finden Sie neben der aktuell gültigen Corona-Verord-
nung des Landes Baden-Württemberg, die tagesgenaue 
Übersichtskarte und Entwicklung der Coronazahlen so-
wie die Öffnungszeiten der kommunalen Testzentren im 
Landkreis Tuttlingen.
Alle aktuellen Corona-Verordnungen finden Sie auch auf 
der Homepage des Landes Baden-Württemberg unter 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-
infos-zu-corona/uebersicht-corona-verordnungen/.
Aufgrund der geltenden Corona-Schutzbestimmungen 
ist es weiterhin zwingend notwendig, dass Sie vor Ihrem 
Besuch im Rathaus einen Termin vereinbaren. 

Sprechstunden des Bürgermeisters
Für Sie habe ich am Donnerstag, 20. Mai 2021 in der 
Zeit von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr meine nächste Sprech-
stunde im Rathaus eingeplant. Bitte vereinbaren Sie vor-
ab einen Termin.
Bei Gesprächsbedarf können Sie mich wie folgt errei-
chen:
im Rathaus: 07429/931080
Mobil:   0170 6442203
E-Mail:  hans.marquart@egesheim.de

Dienststunden
KW 20:   Montag, 17. Mai, von 08.30 bis 11.30 Uhr und 

14 bis 18 Uhr und Donnerstag, 20. Mai, von 
08.30 bis 11.30 Uhr

KW 21:   Mittwoch, 26. Mai, von 08.30 bis 11.30 Uhr 
und Donnerstag, 27. Mai, von 08.30 bis 11.30 
Uhr

KW 22:   Dienstag und Mittwoch (01. und 02. Juni) 
   von 08.30 bis 11.30 Uhr
Im Bedarfsfall dürfen Sie sich gerne an das Rathaus 
in Reichenbach zu den dort genannten Öffnungszeiten 
wenden.
Wir bitten um Beachtung:
Aufgrund der geltenden Corona-Schutzbestimmungen ist 
es zwingend notwendig, dass Sie zuerst Kontakt per 
Telefon oder E-Mail mit uns aufnehmen und bei Bedarf 
einen Termin vereinbaren.
Sie erreichen uns unter:
Telefon:  07429/931080
E-Mail:  info@egesheim.de

Einladung zur 5. öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates 
Hiermit lade ich zur 5. öffentlichen Sitzung des Gemein-
derats am Donnerstag, den 20. Mai 2021, 19.00 Uhr in 
der Gemeindehalle, Brühlstraße 3, ein.
Nachstehende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Gemeinderat:
 -  Ausscheiden von Herrn Gemeinderat Guido Göhner 

aus dem Gemeinderat
 - Feststellung eines Nachfolgers (Hinderungsgründe)
 -  Verpflichtung der 1. Ersatzperson Sandra Sauter-

Wulfert
2.  Bürgerfragestunde
3.  B’Plan Kleines Öschle – Entwurfsoffenlage
4.  Breitbandversorgung Egesheim
5.   Zweite Änderung des B’Plan Letten und 1. Änderung 

des B’Plan Letten 
 - Änderung im beschleunigten Verfahren
6.  Jubiläumswanderweg 1250 Jahre Egesheim
7.  Anfrage Werbeanlage O2 
8.  Verschiedenes
9.  Bekanntgaben, Wünsche und Anfragen

Abfallbeseitigung
Papiertonne:  18. Mai 2021
Windeltonne:  18. Mai 2021
Biotonne:   26. Mai 2021
Restmülltonne: 01. Juni 2021
Werttonne:  08. Juni 2021

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes  
in Wehingen-Harras
Es gelten folgende Öffnungszeiten:
Dienstag   in der Zeit von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Donnerstag  in der Zeit von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstag   in der Zeit von 09.00 Uhr – 13.00 Uhr
Folgende Hinweise sind von allen Bürgern, die Grün-
schnitt bringen, zu beachten:
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·  Die Besuche der Grünguthöfe sind auf das notwendi-
ge Minimum zu beschränken.

·  Kommen Sie maximal zu zweit. Das Personal des 
Landkreises kann Ihnen beim Entladen nicht helfen.

·  Die Anzahl der gleichzeitigen Anlieferer ist je nach 
Größe der Grünschnittsammelstelle begrenzt. Daher 
ist mit Wartezeiten zu rechnen.

·  Während der Wartezeit darf das Auto nicht verlassen 
werden.

·  Sollten sich Rückstaus bis auf befahrene Straßen bil-
den, liefern Sie zu einem späteren Zeitpunkt den 
Grünschnitt an.

·  Die Hygiene- und Abstandsregeln sind dringend ein-
zuhalten.

Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister Hans Marquart

Gemeinsame Bekannt- 
machungen Wehingen,  
Egesheim, Reichenbach

GVV Heuberg
Am 14.05.2021 (Freitag nach Christi 
Himmelfahrt) ist der Gemeindeverwaltungsverband Heu-
berg für den Publikumsverkehr geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Sonstiges

Blinden- und Seh- 
behinderten Verein

Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. 
V. (BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem 
Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in Form von Telefon-
vorträgen ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet 
ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. 
Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Per-
sonenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges 
und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung mög-
lich ist.
Zunächst sind 3 Veranstaltungen geplant:
19. Mai 2021: Selbstbestimmt im Alltag mit Sehbehinde-
rung 
Referentin: Sabine Backmund, Projekt SiA (selbstständig 
im Alltag) eröffnet, nach Begrüßung durch die 1. Vorsit-
zende Angelika Moser, die Veranstaltungsreihe.
9. Juni 2021: Hilfsmittel im Alltag für blinde und sehbe-
hinderte Menschen 
Referenten: Gerd Widmann, Hilfsmittelbeauftragter BSV 
Württemberg
Gertrud Vaas, Leiterin der Bezirksgruppe Alb-Donau-Riss
14. Juli 2021: Was bedeutet eine Sehbehinderung oder 
Blindheit für Angehörige und Freunde?
Referentin: Carolin Mischke, Sehbehindertenbeauftragte 
BSV Württemberg
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.
Bitte wählen Sie sich ein unter 0711 
97469968, nach der Ansage geben 
Sie bitte die PIN 5386 ein, nennen 
nach dem Ton ihren Namen und be-
stätigen mit der Raute-Taste am Te-
lefon (rechts unten).

Mitteilungen des Landratsamtes/ 
Landwirtschaftsamt Tuttlingen

Das Kreisforstamt informiert:
Kein Papierholz aufarbeiten!
Der Papierholzmarkt ist aktuell komplett gesättigt, die 
Holzverkaufsstelle hat erst wieder nach den Sommerferi-
en Lieferkontingente frei. Alle Abnehmer sind übermäßig 
gut versorgt, die ohnehin eingekürzten Kontingente sind 
ausgeliefert. Jetzt aufbereitete Lose können im Herbst 
nur noch als K-Holz oder Hackrohholz verkauft werden. 
Es wird darum gebeten, dass der Papierholzeinschlag 
im Herbst vor Einschlagsbeginn bei den Revierleitenden 
oder der Holzverkaufsstelle angemeldet wird. Weitere In-
formationen zum Holzmarkt erhalten Sie unter https://
holzverkauf.landkreis-tuttlingen.de und unter https://www.
landkreis-tuttlingen.de/forstamt

Verschärfte Maskenpflicht
Corona aktuell: 
Verschärfte Maskenpflicht in Bus und Bahn
FFP2-Maske im ÖPNV im Landkreis Tuttlingen erforder-
lich!

Seit dem 24. April 2021 gilt deutsch-
landweit die Notbremse ab einer In-
zidenz über 100 an 3 aufeinander-
folgenden Tagen. Diese sieht für 
den öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) eine FFP2-Maskenpflicht oder 
gleichwertig (KN95/K95) vor. Andere 
medizinische Masken wie die OP-Mas-

ke sind dann nicht mehr erlaubt. Durch die hohe Inzidenz 
im Landkreis Tuttlingen gilt hier die Bundesnotbremse. 
Zu Ihrem eigenen Schutz und dem Schutz der anderen 
Fahrgäste nutzen Sie bitte eine FFP2-Maske, wenn Sie 
Bus und Bahn fahren. Die Maskenpflicht gilt auch an al-
len Bushaltestellen, Bahnsteigen und in Bahnhofsgebäu-
den. Ausgenommen von der Maskenpflicht sind Kinder 
unter 6 Jahren und Personen mit ärztlichem aussage-
kräftigen Attest, bei denen das Tragen einer Maske aus 
medizinischen zwingenden Gründen nicht möglich ist. 
Vielen Dank, dass Sie Verantwortung für sich und andere 
übernehmen und zur Pandemie-Bekämpfung beitragen. 
Informationen zur aktuellen Corona-Verordnung und den 
Inzidenzwerte im Landkreis finden Sie auf der Internet-
seite des Landes Baden-Württemberg (www.baden-wu-
erttemberg.de unter Service – Aktuelle Infos zu Corona).
Bitte informieren Sie sich regelmäßig über die aktuellen 
Regelungen im ÖPNV unter www.tuticket.de Wir halten 
Sie auf der Internetseite des Verkehrsverbunds stets auf 
dem Laufenden. Dort finden Sie auch wichtige Informa-
tionen zu Baustellenmeldungen, Tickets und Fahrplänen. 
Das TUTicket-KundenCenter steht Ihnen bei Fragen zu 
den regulären Öffnungszeiten gerne zur Verfügung. Bitte 
nutzen Sie die Klingel am Eingang. Gerne können Sie 
auch anrufen unter 07461/926-3500 oder eine E-Mail 
schreiben an info@tuticket.de. Besuchen Sie uns auf un-
serer Internetseite www.tuticket.de und entdecken Sie 
viele wertvolle und aktuelle Informationen.

Evangelische Kirchengemeinde
Wehingen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN (KW 19/ 2021) 
16.05. – 22.05.2021
Evangelisches Pfarramt Wehingen, Finkenweg 12, 
78564 Wehingen, Tel. 07426-7186, Fax 07426-3012, 
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Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer, 
E-Mail: pfarramt.wehingen@elkw.de,
Homepage: www.wehingen-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Frau Ulla Wildmann): 
Mo von 09.00 – 12.00 Uhr und Do. von 14 - 16.30 Uhr. 
Email: ursula.wildmann@elkw.de

WORT DER WOCHE – Christi Himmelfahrt
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, 
so will ich alle zu wir ziehen. Johannes 12,32
Wir sind noch nicht am Ziel. Der Hebräerbrief beschreibt 
dies mit den Worten: »Wir haben hier keine bleiben-
de Stadt, sondern die zukünftige suchen wir« (13,14). 
Auf dieser Erde haben wir keine endgültige Heimat. Die 
haben wir bei Gott - eine bleibende und unverlierbare 
Heimstatt. Ein Wohnrecht auf Ewigkeit. Gottes Rettungs-
aktion in Jesus Christus ist noch nicht zu Ende. Sie ist 
im Werden, kein einmaliger Vorgang, sondern eine Ent-
wicklung, ein Prozess. Christi Himmelfahrt - seine Erhö-
hung bedeutet kein Verschwinden. Seine Verheißung gilt, 
dass er bei uns bleibt bis ans Ende aller Tage und dass 
Zeit und Raum für ihn keine Grenze sind. Wir bleiben in 
den Weltenlauf eingebunden, aber für den Glaubenden 
bekommt das Zukünftige schon hinter der Nebel wand 
Kontur. Es ist nur schemenhaft wahrzuneh men, aber es 
ist schon da. Für unseren Glauben ist das eine harte 
Belastungsprobe. Und die bleibt wohl keinem erspart: 
»Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht auf das, 
was man hofft, und ein Nicht zweifeln an dem, was man 
nicht sieht« (Hebräer 11,1).
Pfrin. D. Kommer ist vom 14. bis 16. Mai 2021 im Urlaub.
Bitte wenden Sie sich in dringenden seelsorgerlichen 
Angelegenheiten oder bei Beerdigungen an:
Pfr. Honold, Rottweil, Tel.: 0741-41646

Aktuelles

 
 Foto: Frau Kommer

Die Evangelische Kirchengemeinde Wehingen hat sich 
angesichts der hohen Corona-Zahlen im Landkreis dafür 
entschieden, in den nächsten Wochen keine Präsenz-
Gottesdienste zu feiern. Auch der Kindergottesdienst wird 
pausieren. 
Die für Anfang Mai geplanten Konfirmationen verschieben 
sich auf Anfang Juli. Sobald die Inzidenz wieder stabil 
unter 200 ist, werden wieder gemeinsame Gottesdiens-
te in der Wehinger Christuskirche und dem Gosheimer 
Johannes-Gemeindehaus gefeiert. Bis dahin gibt es die 
Predigt zum Nachlesen und Anhören auf der Homepage 
www.wehingen-evangelisch.de und Gottesdienst-Auf-
zeichnungen auf Youtube unter dem Link https://youtu.
be/1c7Xktg2uQk. 
Pfarrerin Dr. Kommer steht unter Tel. 07426 7186 gerne 
für Gespräche zur Verfügung, am Montagvormittag und 
am Donnerstagnachmittag außerdem auch Frau Wild-
mann im Sekretariat.

Fernsehgottesdienste finden Sie üblicherweise jeden 
Sonntag um 9.30 Uhr im ZDF oder ARD.

Radiogottesdienste finden sie sonn-
tags und an Feiertagen um 10.00 Uhr 
im NDR und WDR.
Die Landeskirche Württemberg ist mit 
einem eigenen YouTube-Kanal online 
(Kirche online Württemberg). Hier 
finden Sie Gottesdienste, Andachten, 
Playliste mit Materialien zum Religions-

unterricht u.a. aus Württemberg.
Für eine Andacht rufen Sie die kostenlose Telefonnum-
mer der Evangelischen Gesellschaft in Stuttgart an: 0711. 
29 23 33.

Hier gibt es weiterhin jeden Sonntag um 10.00 
Uhr einen Kindergottesdienstwww.kirchemit-
kindern-digital.de

Gottesdienst im Grünen auf dem Klippeneck 
am 13. Mai und 06. Juni abgesagt
Leider müssen die nächsten beide Gottes-
dienste „Kirche im Grünen auf dem Klip-

peneck“ an Christi Himmelfahrt, 13. Mai 2021 mit Po-
saunenchor Spaichingen und Neuhausen o. E., sowie 
am So., 06.06.2021 mit Posaunenchor Rottweil und 
Schura aufgrund der hohen Inzidenzzahlen absagen. An 
den weiteren Gottesdiensten ab Sonntag, 27.06.2021 / 
08.08.2021 / 19.09.2021 ändert sich im Moment nichts 
und hoffen natürlich, dass die Coronainfektionskurve steil 
nach unten geht und diese Gottesdienste stattfinden 
können.

Distriktsgottesdienste im Freien an Himmelfahrt 
und Pfingstmontag
Wir feiern im Distrikt Rottweil einen Gottesdienst im 
Freien zum Auftakt des Kirchentages um 10:15 Uhr an 
Christi Himmelfahrt oben beim Wildgehege Horgen (Feld-
Straße zwischen Horgen und Flözlingen).
Bei Fragen zum Gottesdienst an Himmelfahrt wenden Sie 
sich an das Pfarramt Flözlingen, 07403-91044.
Der Gottesdienst an Pfingstmontag um 10.00 Uhr wird 
bei jedem Wetter im Garten des Gemeindehauses in der 
Badstraße 19, in Deißlingen, stattfinden.
Bei Fragen zum Gottesdienst am Pfingstmontag wenden 
Sie sich bitte an das Pfarramt Deißlingen, Tel.: 07420-483.
Die Pandemieentwicklung ist natürlich zu beachten.

3. Ökumenischer Kirchentag 
vom 13. - 16. Mai 2021
Besondere Zeiten fordern uns he-
raus, neu zu denken. Der 3. Öku-
menische Kirchentag (ÖKT) wird 
digital und dezentral und eröffnet 

so neue Chancen, christlichen Glauben zu leben und zu 
feiern. Diese Chancen wollen wir ergreifen: Auch wenn 
wir nicht gemeinsam in Frankfurt am Main sein können, 
wird es uns gelingen, den Geist der Ökumene über grö-
ßere Entfernungen spürbar werden zu lassen. Wir freuen 
uns auf neue Impulse, auf viel Engagement und Zuver-
sicht. Der ÖKT wird anders sein als bisherige Kirchen- 
und Katholikentage: Er wird dezentral und digital – und 
ganz bestimmt ein besonderes Erlebnis.
Auf der Seite des ÖKT unter www.oekt.de kann sich 
jede/r direkt über das digitale Programm des Kirchentags 
informieren und findet dort selbständig die nötigen Links 
zu allen Angeboten.

Fotos: Gemeindebrief

„Was nicht zur Tat wird, hat 
keinen Wert“
Die Tafel in Trossingen 
braucht in diesen schwieri-
gen Zeiten Lebensmittel – wie 
wir alle!
Im Pfarramt in Wehingen steht 
am Montagvormittag (09:00-
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12:00 Uhr) und am Donnerstagnachmittag (14:00-17:00 
Uhr) und zu Gottesdienstzeiten in der Christuskirche 
eine Kiste für die Spenden bereit.
Die Ware wird am Donnerstagnachmittag von der Tafel 
abgeholt.
Es werden wöchentlich Milchprodukte, Eier, Fischdosen 
sowie Hygieneartikel gebraucht.
Die Lebensmittel, besonders frische Milchprodukte, kön-
nen nach telefonischer Absprache auch direkt vor Ihrer 
Haustür abgeholt werden.
Bei Fragen und zur Abholung melden Sie sich bitte bei 
Sophie Heinzelmann unter der Telefonnummer 07426-
420812.
Herzlichen Dank!

Wochenveranstaltung
Montag, 17. Mai
19.30 Uhr öffentliche Kirchengemeinderatsitzung 
    in Gosheim, Johannes-Gemeindehaus

Predigt zum Sonntag Rogate, 9. Mai 2021
Jesus Sirach 35, 16-22a: Gott hilft dem Armen ohne An-
sehen der Person und erhört das Gebet des Unterdrück-
ten. Er verachtet das Flehen der Waisen nicht noch die 
Witwe, wenn sie ihre Klage erhebt. Laufen ihr nicht die 
Tränen die Wangen hinunter, und richtet sich ihr Schreien 
nicht gegen den, der die Tränen fließen lässt? Wer Gott 
dient, den nimmt er mit Wohlgefallen an, und sein Gebet 
reicht bis in die Wolken. Das Gebet eines Demütigen 
dringt durch die Wolken, doch bis es dort ist, bleibt er 
ohne Trost, und er lässt nicht nach, bis der Höchste sich 
seiner annimmt und den Gerechten ihr Recht zuspricht 
und Gericht hält.

Liebe Mitchristen!
Unser heutiger Predigttext steht im Buch Jesus Sirach. 
Dieses Buch ist vielen von uns nicht so vertraut. Auch 
ich habe in meiner Bibel erstmal blättern müssen, bis 
ich dieses Buch gefunden habe. Und es gibt sogar Bi-
belausgaben, in denen dieses Buch gar nicht enthalten 
ist. Das Buch Jesus Sirach gehört zu den sogenannten 
apokryphen Schriften, die in der Zeit zwischen dem Al-
ten und dem Neuen Testament entstanden sind. Jesus 
Sirach war ein jüdischer Gelehrter, der etwa um 200 vor 
Christus gelebt hat. Er wollte anderen eine Hilfestellung 
geben, wie sie ihr Leben im Sinne der Heiligen Schrift 
leben können. Was er dazu aufgeschrieben hat, hat spä-
ter sein Enkel ins Griechische übersetzt. Damals gab es 
viele Angehörige des jüdischen Volkes, die außerhalb von 
Israel lebten und Griechisch als Muttersprache hatten. 
Auch diese Menschen sollten eine Handreichung ha-
ben, wie sie ihren Glauben leben und die Heilige Schrift 
verstehen können. Das Buch Jesus Sirach wurde also 
aufgeschrieben, um die Heilige Schrift zu erklären und in 
den gelebten Glauben einzubinden. Ganz ähnlich hat das 
auch Martin Luther gesehen. Er sagte über das Buch 
Jesus Sirach, es „ist der Heiligen Schrift nicht gleich zu 
halten, und doch nützlich und gut zu lesen.“
Eigentlich schade, dass wir diesen Ratschlag des Re-
formators so selten beherzigen, wie nützlich und gut zu 
lesen das Buch Jesus Sirach ist. Die neue Perikopen-
ordnung, die wir nun seit einigen Jahren haben, hat das 
geändert. Auch Texte aus dem Buch Jesus Sirach sind 
jetzt als Predigttext vorgesehen. So wie der Text für den 
heutigen Sonntag. Und ich finde, auf diesen Text trifft 
das wirklich zu: Er ist nützlich und gut zu lesen. Dieser 
Text spannt einen ganz weiten Bogen: Von denen, die 
ganz unten sind, bis ganz nach oben zu den Wolken.
Menschen, die ganz unten sind: In der damaligen Zeit 
waren das die Armen, die Unterdrückten, die Witwen 
und Waisen. Diese Menschen ganz unten, die brauchen 
einfach Hilfe, damals wie heute. Sie brauchen Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Brot, Geld, Kleidung, Mittel für medizi-
nische Versorgung, Unterkunft, die Wiederfreischaltung 
des gesperrten Stromanschlusses, Schuldnerberatung. 
Witwen und Waisen waren damals arm. Sklaven waren 

unterdrückt. Wer sind die Armen und Unterdrückten bei 
uns, in unserer Zeit?
Viele davon führen ein Schattendasein, von dem wir 
kaum etwas wissen, auch wenn diese Menschen viel-
leicht ganz in unserer Nähe leben. Manche sind erst 
jetzt durch die Corona-Krise aus dem Schatten getreten 
und in unsere Bewusstsein gerückt: Saisonarbeiter in 
der Landwirtschaft, bei denen es auf einmal nicht mehr 
selbstverständlich war, ob sie aus Osteuropa einreisen 
können. Zerlegehelfer in den Schlachthöfen, die so hart 
arbeiten und so beengt untergebracht sind, dass sie 
besonders gefährdet sind, sich mit Corona anzustecken. 
Arme und Unterdrückte in unserer Zeit. Sie haben kein 
Unterstützungsnetz. Sie können keine Hilfe organisieren. 
Es sind Entwurzelte am Rande unserer Gesellschaft. 
Kaum einer kennt sie. Auch in unseren Kirchengemein-
den begegnen sie uns nicht. Aber Gott sieht ihre Tränen 
und hört ihr Schreien. Gott verachtet das Gebet dieser 
Menschen nicht, auch wenn es nicht so ist, wie wir uns 
gelebten Glauben vorstellen.
Wie stellen wir uns gelebten Glauben vor? Vielleicht den-
ken wir an gemeinsame Gebete im Gottesdienst. Oder 
an die tägliche, persönliche Andacht, für die ich mir 
eine bestimmte Zeit des Tages freihalte. Der Text aus 
dem Buch Jesus Sirach macht uns Mut, unseren Glau-
ben auch weiterhin so zu leben: „Wer Gott dient, den 
nimmt er mit Wohlgefallen an, und sein Gebet reicht bis 
in die Wolken.“ So heißt es da. Aber unser Predigttext 
erinnert uns daran: Gott hört auch die, die keine sol-
chen festen Gebetsformen haben. Unser Text nennt sie 
die Demütigen. Gemeint ist damit: Die, die ganz unten 
sind. Die, die ein Schattendasein führen. Gerade die hört 
Gott. Ihr Gebet dringt nicht nur bis an die Wolken. Ihre 
Tränen, ihre wortlosen Schreie dringen noch weiter: Sie 
dringen durch die Wolken hindurch. Gerade auch dann, 
wenn sie die Erfahrung machen: Ich dringe nicht durch 
mit meinem Anliegen. Es dauert alles so lange. Immer 
wieder werde ich weggeschickt, von einem zum anderen. 
Niemand ist zuständig, niemand kann helfen. Es ist alles 
wie ein undurchdringlicher Nebel.
Manchmal geht es uns ja auch mit Gott so. Es ist wie 
ein undurchdringlicher Nebel zwischen Gott und uns. Wir 
verstehen Gott nicht bis ins Letzte. Wir können Got-
tes Entscheidungen nicht durchschauen. Doch die gute 
Nachricht ist: Die Gebete von denen, die ganz unten 
sind, dringen durch die Wolken. Ja, auch die Gebete 
der Flüchtlinge und Fremdarbeiter. Auch wenn wir diese 
Menschen noch nie in unserer Gemeinde gesehen haben 
und vielleicht auch nie sehen werden. Ihre Gebete drin-
gen durch die Wolken. Und das ist nun wirklich nicht der 
Verdienst dieser Menschen. Es ist Gottes Entscheidung, 
so zu bevorzugen. So wie Jesus es gesagt hat: „Selig 
seid ihr Armen; denn das Reich Gottes ist euer. Selig 
seid ihr, die ihr jetzt hungert, denn ihr sollt satt werden. 
Selig seid ihr, die ihr jetzt weint, denn ihr sollt lachen.“ 
(Lk 6,20-22)
Ihre Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer
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form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de


